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Montag den 23 November er
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin 19 November

Parlamentarische Nachrichten
In der heutigen l Sitzung verlas der Abg

Dr Befeler eins Erklärung daß es ihm fern gelegen habe
dem Herrn v Forckenbeck indem er in einer Gelchäfts
ordnungsfra e mit ihm nicht derselben Meinung sein konnte
persönlich nahe zu treten Der Abg Wiudthorst sprach
gleichfalls sein Bedauern darüber aus daß der gestrige
Zwischensall den Hrn von Forckenbeck veranlaßt habe sein
Amt als Präsident des Reichstags niederzulegen und bean
tragte Hro v Forckenbeck durch Acclamation wiederum zum
Pläfidemen zu wählen Diesem Antrage wurde von N e
mand widersprochen und He r v Forckenbeck durch Acclama
tion gewählt Derselbe war jedoch nicht im Ha s anwe
send wehalb der Vice Präsident F,hr v St usftnberg
erklärte daß er Herrn v Forckenbeck von dem Beschlusse
des Hause sofortige Mitteilung machen werde Die nächste
Sitzung wurde auf Sonnabend 1 l Uhr anberaumt

Wie wir hören wird der in der heutigen Sitzung
zum ersten Präsidenten des Reichstages wiedergewählte Herr
v Forckenbeck dies Amt annehmen

Die Commission des R ick taaes zur Borberathung
des Gesetzentwurf über den Landsturm hat die erste
Lesung beendet und denselben folgende Fassung gegeben
Unterschrift nnd Einleitung unverändert tz 1a Der Land
sturm besteht aus allen Wehrpflicht en vom vollendeten
17 bis zum vollendeten 4 Lebensjahre welche weder dem
Heere noch der Marine angehören Der Landsturm tritt
nur auf Befehl des Kaisers zusammen wenn ein feindlicher
Einfall Theile deS Reichsgebiets bedroht oder überzieht

3 alill 2 u 16 des Gesetzes vom 9 November
Z867 1 unverändert wie Z 1 der Vorlage
Z 2a Auch nicht wehrpflichtige aber wehrfähige Deutsche
können als Freiwillige in den Landsturm eingestellt werden
und ist daher gleichzeitig mit oder sofort in Folge der kaiser
lichen Verordnung welche das Aufgebot anordnet ein Auf
ruf zur Meldung solcher Freiwilligen zu erlassen 8 3
unverändert wie ß 2 der Vorlage ,3 der Vorloge
abgelehnt 4 u 5 der Vorlage jetzt ZZ 3 und 4
unverändert 5 Gegenwärtiges Gesetz kommt in
Bayern nach näherer Bestimmung des BündnißvertrageS
vom 23 November 1870 unter III ß 5 zur Anwendung
Dasselbe findet auf die vor dem 1 Januar 18S1 gebore
nen Elsaß Lothringer keine Anwendung Urkundlich c

Das Schicksal deS Landsturmgesetzes dürfte kaum
ein anderes sein als jenes welches dem Bankgefetzs pro
gnosticiit wird Eine Einigung zwischen der Rcichsregie
rung unv dem Parlamente kann nur durch die Nachgiebig
keit des einen oder des anderen Factors eintreten Der
Versuch die Regierung zur Zurückziehung des Z 3 des
Landsturmgesetzes zu vermögen ist nicht gelungen Sie be
harrt vielmehr darauf daß die Landsturmpflichtigen nach
den Bestimmungen des Entwurfs die Landwehr zu comple
tiren haben

Die confervative Fraction des Reichstages bat sich
constitnirt Dieselbe hat zum Ehrenmitgliede des Vorstan
des den Grafen Moltke gewählt zum Vorsitzenden Herrn
v Denzin zu dessen Stellvertreter Herrn v Puttkammer
Lyck zum Schriftführer den Grafen v Kleist

Dem Reichstage ist der Gesetzentwurf betr die
deutsche Seewarte zugegangen welcher heute Abend zur
Vertheilnng gelar gen wird

Die Budgetkommission gelangte heut in der Bor
berat nna des Militairetats bis zu Titel 11 desselben
Sämmtliche Positionen wurden genehmigt und nur bei den
Erläuterungen zu dem letztgenannten Titel wurde an Stelle
der Position 3 auf Antrag des Abg Richter Hagen fol
gender Wortlaut gesetzt Aus den Ersparnissen dieses Titels
können Inspecteure der Specialwaffen das Chargengehalt
der Generallieutenants erhalten

Ueber die Aussichten welche der Diätenantrag der
Fortschriti Sparlei bei dem Reichskanzler hat schreibt man
der Voss Ztg Folgendes

Wie wir ans Kreisen die wir für wohlunterrichtet
halten dürfen erfahren ist Fürst BiSmarck der Ansicht daß
die Volksvertretungen nur dann ein lebendige Bild der
Bevölkerung zu geben im Stande seien wenn die Parla
menissessionen möglichst kurze Z it in Anspruch nehmen da
sonst alle diejenigen die zu Hause eine Beschäftigung haben
sich nicht bereitwillig und mit voller Hingebung dazu herbei
lassen könnten als Wahlcandidaten aufzutreten Nach seiner
Meinung machen es nur kurze Parlamente möglich daß
alle ÄerusSkreise sich die Zeit abmüßigen können um dem
Vaterlande als Volksvertreter zu dienen Er hält es nun
für eine Erfahrungssache daß diätenlose Sitzungen immer
kürzer seien als diejenigen bei denen Diäten gegeben werden

Daß der namentlich bei Diätengewährung aus der
Volksvertretung einen Lebensberuf machende Abgeordnete im
Parlament vorherrsche hält der Fürst nicht für gut da
dann das Parlament keine wirkliche Vertretung vielmehr
nur eine Art von berufsmäßiger bureaukratischer Volksver
tretung sei die unmöglich stets im Sinne des Volkes und
seiner augenblicklichen Stimmung in lebendiger Vertretung
aller Berufsklassen wirken könne

Die Voss Ztg schreibt Dem Grafen Arnim
wurde gestern in feiner Wohnung am Pariser Platz die An
klageschrift vorgelesen und nach der Verlesung eingehändigt
Der Inhalt derselben entzieht sich selbstverständlich der öffent
lichen Kenntnißnahme Als Anlagen waren der Anklage
schrift die Abschriften der von Karlsbad aus und der in
voriger Wcche von hier aus zurückgelieferten Acteustücke bei
gegeben und wurden durch den Gerichtsschreiber offen über
liefert Eine allzu ängstliche Geheimhaltung scheint demnach
nicht für erforderlich gehalten zu sein Dem Grafen wurde
angekündigt daß es ihm in Berücksichtigung seines leidenden
Zustandes verstattet sei täglich eine Stund lang in Be
gleitung eines Schutzmannes spazieren zu gehen Weshalb
man sich nicht auch in diesem Falle wie bei der Verhängung
des Hausarrestes mit der Unterzeichnung eines Reverses
begnügte wissen wir nicht Gegenüber einer in mehrere
Blätter übergegangenen Behauptung einer neu entstandenen
hiesigen Correspovdenz Graf Arnim Habs im vergangenen
Frühjahr mit der Redaction der Spen Ztg in Verbin
dung treten ihr wichtige Mittheilungen machen und inter
effante Actenstücke zur Verfügung stellen wollen wird uns
erklärt daß alles dies thatsächlich unrichtig ist

Wir meldeten neulich daß der Olmützer Erz
bischof wegen ungesetzlicher Anstellung von Geistlichen im
preußischen Antheil seiner Diözese vom Kreisgericht zu Ra
tibor verurtheilt sei mehrere Tausend Thaler Strafe zu
zahlen Das Olmützer Blatt Zeit ergänzt die Meldung
dahin daß der Erzbifchof alle Ernennungen im österreichi
schen Theile seiner Diözese wie die Kirchengesetze es jetzt
vorschreiben den Behörden anzeigt Die Dogmatik des
Kardinal Erzbischofs Landgrafen von Fürstenberg erblickt
also nur in der Anzeige an die preußischen Behörden eine
Gefahr für den Glauben wodurch wieder einmal klar er
wiesen ist das der UltramontaniSmns Preußen und das
deutsche Reich als den vorgeschobenen Posten auffaßt aus
welchem es den von ihm gegen die Staatsgewalten über
haupt eröffneten Kampf ausfechten will

Breslau 18 Novbr Gestern Nachmittag verstarb
hierselbst Dr xiül Rudolf v Carnall Geh Oberbergrath
und Berghauptmann a D Stadtrath in Folge eines Ner
venschlages

Wien 19 November Das Abgeordnetenhaus be
schloß in einer heute abgehaltenen vertraulichen Sitzung der
beantragten gerichtlichen Verfolgung der Abgz Schönerer
und Schösset stattzugeben

Bern 18 November Die altkaiholische theologische
Facultät der hiesigen Universität hat sich constituirt und den
Prof Dr Friedrich zum Decan gewählt

Bern 19 November Laut einer officiellsn Meldung
an das eidgenössische Postdepartement ist in Folge starken

Ans der Hauptstadt des Deutscheu Reiches
Fortsetzung und Schluß

Hiernach ist in den maßgebenden Kreisen nirgends die
Absicht erkennbar geworden in die Rechte der Selbstver
waltung irgendwie einzugreifen geschweige denn sie bei der
Umgestaltung der Verhältnisse außer Acht zu lassen

ES war aber von besonderer Bedeutung daß der
Oberbürgermeister hinzufügte man möge die angedeutete
Gefahr nicht durch innere Spaltungen und gegenseitige
Anfeindungen heraufbeschwören und diese Mahnung bildete
den Uebergang zu einer Debatte welche zu den interessan
testen wenn auch nicht erfreulichsten gehörte die sonst all
wöchentlich im Rathhause stattfinden

In vierstündiger Debatte beschäftigte sich die Ver
sammlung mit der durch den Antrag des Stadtverordneten
Weber angeregten Frage ob die Bildung von Fra
ctionen mit bindende Beschlüssen für deren
Mitglieder mit dem Geiste kommunaler Selbst
verwaltung vereinbar und dem Interesse der
Stadt förderlich sei

Hervorgerufen war der Antrag durch daS vielbespro
chene Programm der Fraction der Linken der Stadtver
ordneten Versammlung welche bis vor kurzem als demo
kratische Fraction firmirt Hatte noch früher der Berg
und zuletzt von dem Orte ihrer Zusammenkünfte in den
unterirdischen Räumen des RathhauseS die Kellerpartei
genannt zu werden pflegte

Im Hinblicke auf die bevorstehenden Erneuerungs
wahlen zur Versammlung wenden sich die der bezeichneten
Fraction angehörigen Stadtverordneten an die Bürgerschaft
und die Gemeindewähler Berlins mit einer Art von Re
chenschaftsbericht in welchem so ziemlich alles was die
Communalverwaltung in neuerer Zeit Ersprießliches gelei
stet hat als da Verdienst der Fraction in Anspruch ge
nommen wird

Daß diese Manifest dazu dienen sollte die Reihe
der Linken durch die Neuwahlen zn verstärke verstand
fich von selbst u d wurde überdies von den Anhänger und

Wortführern der Partei in Versammlungen Vereine und
in der Presse laut und eindringlich ausgesprochen ES
ging dabei mitunter nicht ohne diejenigen Schädigungen der
gegnerischen Personen ab welche den leidenschaftlichsten
Parteikämpfen auf politischem Gebiete vorbehalten zu sein
Pflegen

Wer die berliner Zeitungen während den letzten Wo
chen zur Hand nahm dem trat das Bild der durch jene
Prouunciamento hervorgerufenen leidenschaftlichen Bewegung
überall vor Augen Bittere Vorwürfe auf der einen heftige
Abwehr auf der anderen Seite Enthüllungen Verdächti
gungen und dazwischen Scenen mit wahrhaft grotesken
Zwischenspielen in den Vereins Versammlungen in welche
die Beweisführung ä Kommom das beliebteste Rüstzeug in
der Dialektik d s wahren VolksmanmS war

Der ruhige Bürger aber sah ganz verwundert aus
dieses ihm neue Schauspiel Er ist es gewohnt daß in
den herkömmlichen Zwischenräumen der politische Parteikamps
von bestimmten ihm ziemlich geläufigen Gegensätzen seinen
Ausgangspunkt nimmt und ist längst mit sich einig ob er
für einen Fortschrittsmann Nationalliberalen oder Conser
vativen stimmen soll

Aber die Anwendung der politisch parla
mentarischen Terminologie auf die Commu
nalverwaltung verblüfft ihn und läßt ihn im
Unklaren welche Partei es eigentlich sei zu
der er sich bekennt

Nun ist es allerdings richtig daß das FractionSwesen
in der Stadtverordneten Versammlung von Berlin nicht
ganz neuen Ursprunges ist und man hat sich die Mühe
gegeben seinen historischen Anfängen der Zusammensetzung
und den Verfassungen der früheren Fractionen nachzuforschen
und aus der Vergangenheit einen Rechtstitel für die Ge
genwart herzuleiten

Alle diese Beweisführungen sind aber nicht ganz ehr
lich jedenfalls nicht vollständig Denn sie übersehen daß
die winzige Anzahl freifinniger Männer welch sich während
der schlimmsten Zeit der politischen Reaction in der Ver
sammlung zusammenfanden nothwendig einen Vereinigung

Punkt suchen mußten wenn ihre Bestrebunzen im Kampfe
gegen die wüsten auch das Communalwefen beherrschenden
Rückschrittstendenzett einen Erfolg haben sollten

Wem eS aber bisher noch nicht eingeleuch
tet hatte welche Gefahr für eine gesunde Ent
wickelung des bürgerlichen Gemeinwesens in
der Vermengung politischer Parteigegensätze
mit den Aufgaben der Selbstverwaltung liegt
dem boten die Debatten der erwähnten Sitzung ein mehr
als ausreichendes Material sich in dieser Ueberzeugung zu
bestärken

In der bei aller Heftigkeit der wechselseitige Beschul
digungen beobachteten relativen äußeren Ruhe lag etwas
wie verborgenes Gift und man empfing den Eindruck als
bedürfe eS nur eines zufälligen Anlasses um die Leiden
schaften aufs äußerste zu reizen

Und doch wie widerwärtig diese selbst mit leidlichem
Anstand in Scene gesetzt Selbstbeschädigung welche den
Eindruck machte als ob mau da wo es natürlich wäre sich
gemeinsam des Ruhmes ehrlich errungener Siege zu freuen
einander den Beuteantheil streitig mache

Trotz elledem muß man es als ein heilsame Prozedur
ansehen welche sich durch die Auseinandersetzung zwischen
den beiden Gruppen der Gemeindevertretung in öffentlicher
Verhandlung vollzogen hat Dem Zwecke dieser summari
schen Uebersicht der Sachlage würde es zuwiderlaufen auf
das Detail der Streitfragen einzugehen Sicher aber ist
eins daß die unendliche Mehrzahl aller verständigen Bür
ger dem Parteitreiben in der Gemeindeverwaltung durchaus
abhold ist Welchen vernünftigen Sinn kann es auch haben
zu glauben daß der Demokrat der besonnenere sparsamere
umsichtigere Verwalter fremder Angelegenheiten sein werde
als der Confervative da doch überall wo es sich um die
Vertretung der eigenen und theuersten Interessen handelt
das Vertrauen von der politischen Parteifarbe des Betrau
ten gänzlich abzusehen pflegt

Wie sollte e also zweifelhaft sein daß die Ver
waltung der städtischen Angelegenheiten überhaupt und bei
ihrem riesenhastm Anwachsen jetzt mehr als je vor allem



Schneefalles und furchtbaren Sturmes jeder Verkehr über
den Simplon unterbrochen

London 18 November Die Union der englischen
Katholiken Hai heute eine zahlreich besuchte Versammlung
abgehalten in welcher Lord Petre an Stelle des in Rom
befindlichen Herzogs von Norfolk den Vorsitz führte Nach
einer längeren Debatte über die letzte Broschüre Gladstone s
gegen die vaticinischeu Decrete wurden einstimmig mehrere
Resolutionen angenommen in welchen die Versammlung
erklärte daß die Loyalität der englischen Katholiken durch
die Beschlüsse des vaticanischen Concils über die Unfehlbar
keit des Papstes in keiner Weise berührt werde Graf
Derby empfing heute eine Deputation von syrischen Prie
stern welche bet ihm über die Bedrückung der Christen in
Syrien Klage führten Der Minister erwiederte der De
putation obgleich der Sultan in dem pariser Friedens
vertrage seinen christlichen Unterthanen den erforderlichen
Schutz zugesagt habe sei durch die weiteren Bestimmungen
dieses Vertrages den Mächten eine förmliche Intervention
nur dann gestattet wenn die der Pforte untergebenen
christlichen Bevölkerungen in ihrer nationalen Existenz be
droht würden Die englische Regierung müsse sich deshalb
darauf beschränken bei der türkischen Regierung freund
schaftliche Vorstellungen zu erheben

London 19 Nov Durch Nachrichten welche den
Zeitungen von Pernambuco vom 17 c entnommen sind
wird das Gerücht daß der Aufstand in Buenos Bhres
unterdrückt sei und daß sich General Mitte auf der Flucht
befinde nicht bestätigt vielmehr werden die Feindseligkeiten
och fortgesetzt J deß stände die Regierung mit den In

surgenten in Unterhandlungen
Das weibliche Geschlecht hat so eben in seinem

Emancipationskampfe einen neuen Sieg errungen In der
Person der Miss M Lipscombe ist nämlich in Worcester
der erste weibliche Beamte zur Führung der Civilstands
Register ernannt worden

Paris 18 Nov Nachdem die Chefs der Armeec rpS
konstatirt haben daß durch die Entlassung der Altersklasse
von 1869 eine erhebliche Abnahme in der Stärke der Trup
pentheile herbeigeführt worden sei hat der Kriegsminister
wie die Agence Havas meldet angeordnet daß die Alters
klasse von 1879 erst von dem Dienste bei der Fahne ent
lassen werden soll nachdem das Kontingent von 1873 ein
gestellt worden ist Letzteres geschieht wahrscheinlich im
Februar künftigen Jahres

Die Libertö theilt mit daß in Rochefort das Ka
nonenboot le Dard ausgerüstet werde das für die Über
wachung der Bidasoa bestimmt sei Zu diesem Dampfer
würde sich noch le Congre gesellen und beide unter den
Oberbefehl des Commandanten der Oriflamme zu stehen
kommen

Nach hier eingegangenen Nachrichten haben die
Carlisten ihre früheren Stellungen an der französischen
Grenze wieder eingenommen die Verbindung zwischen Jrun
und San Sebastian ist unterbrochen Von den hiesigen
Blättern welche fast alle den unerklärlichen Stillstand der
in den Operationen der Regiern gStruppen eingetreten ist
besprechen wird besonders darauf hingewiesen daß ein
Zurückdrängen der Carlisten von der Grenze der spanischen
Regierung jeden Vorwand zu Reklamationen gegen die fran
zösische Regierung genommen haben würde

Madrid 18 Nov Die carlistischen Abtheilungen
in Katalonien unter Tristany Miret und Galeran sind aus
dem Rückzüge begriffen und werden von den Regieruugs
trnppen lebhaft verfolgt

Petersburg 19 Nov Nachdem feit zwei Tagen
Frost eingetreten geht in der Neva in großen Massen das
Eis aus dem Ladoga See Die Bucht von Kronstadt ist
mit Eis bedeckt und die Verbindung zwischen hier und
Kronstadt unterbrochen

Der Czas erzählt daß in letzter Zeit in Podolien
von allen Seiten Wundererscheinungen sich zeigen Bald
ist eS eine weiße Frau von übernatürlicher Gestalt die in
der kleinen Stadt Lomaki sich zeigt die Stirn von
einem Sternen Diadem umgeben das eine himmlische Hel
ligkeit ausstrahlt bald ist es ein Greis wie in Walieno
Kreis Radzin der sagt indem er ein Kreuz emporhält

daß eS grünen und blühen werde zum Zeichen der Wieder
erstehung des alten Glaubens Bald ferner sind es Licht
schimmer die über den Gräbern Derer erglänzen welche zu
Pratolin und Drelow umkamen In Mindzylo Kreis
Bielsk sagt Czas hat ein junges Mädchen von 12
Jahren über da Schicksal der unirten Kirche prophezeit
die Menge lief ihr von allen Seiten zu und die Regierung
mußte sie verschwinden lassen Man hat sie eingesperrt
sammt ihrer Mutter in dem Kloster der barmherzigen
Schwestern

Konstantinopel 18 Nov Nach hier aus Chartum
eingegang nen Nachrichten haben die egyptischen Truppen
Darsnr eingenommen Der Sultan von Darfur ist im
Kampfe gefallen

tüchtige Männer erfordert da heißt solche die zu der
ihnen übertragenen Arbeit vorzugsweise tauglich find tüchtig
und erprobt in praktischen Geschäften redlich unabhängig
und umsichtig

Ich weiß nicht ob unter den zahlreichen Trink und
Weisheitssprüchen im Erdgeschoß und den oberen Corrido
ren des Rathhauses sich auch d r befindet den Goethe mit
eigener Hand aufgezeichnet hat Ich will damit schließen
daß ich ihn männiglich zur Beherzigung insonderheit denen
die e angeht hierher setze

Ein Jeder fege vor seiner Thür
Und rein ist jedes Stadtrevier
Ein Jeder lerne seine Lection
So wird es gut im Rathe stöhn

Ans Halle nnd Umgegend
Halle den 2V November

Die Fleischfrage ist ihrer Lösung nahe in den
nächsten Tagen wird zur Zeichnung der Actien für die
Hallesche Actien Schlächterei aufgefordert werden Um die
Betheiligung Möglichst allgemein zu machen sind die Actien

auf das gesetzlich niedrigste Maß Z 59 Thlr normirt
worden deren Einzahlung in 19pCt Raten geschehen soll
Die Gesellschaft wird nur ärztlich untersuchtes als gesund
befand nes Vieh schlachten die Fleischpreise sollen tem
Tagespreise des Schlachtviehes angepaßt werden Von
Erzielung hoher Dividenden ist im Interesse des beabsich
tigten Zweckes von vorn herein statutenmäßig Abstand ge
nommen worden Auch an NichtMitglieder wird verkauft
so weit eben der Vorrath reicht Es wird nicht lange
dauern so werden die Schlächter die Folgen dieser bedeu
tenden Concurrenz spüren und sich genöthigt finden auch
ihrerseits die Preise für gutes gesundes Fleisch dem Ein
kaufe entsprechend zu ermäßigen

Cwtlstands Register der Stadt Hake
Meldung vom 19 November

Geboren Dem Handarbeiter Gottsr Carl Hartkopf
1 T Zevkergasse 1 Dem Bahnarb Fr Wilh Carl
Laaß 1 S Steinweg 42 Dem Kunstgärtner Win
zenz Blaschack 1 T Diemitz Dem Bahnarbeiter
Andr Aug Louis Süße 1 S Harz 38

Gestorben Des Handarb Jul Ferd Winkler S
Karl Richard 7 M Lungenentzündung Martinsg 22

DeS Handarb Louis Nanmann S Fr Louis Paul
4 I 5 M 28 T Gehirnerschütterung Weidenplan 19

Des Maler Emil Bäumler T 2 T Krämpfe
kl Ulrichstr 1 Des Straf Anst Aufseher Carl
Hoffmann T Martha 1 I 4 M 28 T Lungen
lähmung v d Kirchthor 16 Des Kupferfchmiede
mstr Herm Röhting T Bertha Clara 1 I 2 M
15 T Masern Schmeerstr 1 Des Buchhändler
Utech S Albert 1 I 6 M 7 T Lungenentzündung
Töpferplan 7 Der Buchdrucker Chr Aug Carl

Becker 45 I 6 T Lungenschwindsucht a d Glancha
schen Kirche 3 Des Dienstmann Carl Voigt S
Karl Hermann 3 I 9 M 29 T bösartige Bräune
gr Brauhausgasse 19 Des Schmied Carl William
Rud Salzmann T Anna Hermine 1 M 28 T
Darmcatarrh gr Schloßgasse 8

Provinz
Naumburg 18 November Zum Zweck der Be

gründung eines thüringisch sächsischen AgitationS Verbandes
hatten sich vorgestern in unserer Siadt die Vertreter von
23 thüringisch sächsischen Ortsvereinen Hirsch Dnncker scher

Richtung eingefunden Die Berathungen welche unter
dem Vorfitz des Mitgliedes und Fabrikanten Kram er
Merseburg stattfanden und von Morgens 9 bis Abends

6 Uhr währten wurden durch einen Vortrag deS Herrn
Redacteur H Polke Berlin über die Aufgabe des Ver
bandes eingeleitet Sämmtliche Redner betonten die Noth
wendigkeit eine engeren Verbände um stet geeint und
gekräftigt die socialdemokratische Agitation niederhalte und
die Gewerkvereinsbestrebungen weiter ausbreiten zu können
Es erfolgte hierauf die Durchberathung der Statuten und
die Gründung des Verbandes mit dem Sitze des Vororte
in Merseburg Nach dem Must r der oberschlestschen Ar
beiterkammer beschloß alsdann die Versammlung eine thü
ringisch sächsische Arbeiterkammer zur energischen Vertretung
berechtigter Arbeiterinteressen zu errichten und wählte den
Anreger der Idee Herrn Kramer zum Vorsitzenden dieser
Kammer Mit einem Hoch auf den Begründer deutscher
Gewerkvereive Doctor Max Hirsch trennte sich die auch
von Gewerkoereinlern stark besuchte Versammlung

Schwnrgerichtshos in Halle
18 November

Präsident und Gerichtsschreiber wie bisher Beisitzer
waren die Kreisgerichts Räthe Stecher Bosse Ber
tram vr Colberg die StaatS Anwaltschaft war durch
den Staats Anwalt Woytafch vertreten

Als Geschworene waren ausgelost Gaul Gutsbesitzer
in Teutfchenthal Eonrad Maurermeister in Zörbig
Schichteweg Rittergutsbesitzer in Auleben Wessel
Fabrikdirector hier Richter Fabrikbesitzer in Wettin
von Römer Rittergutsbesitzer in Nausitz Ditt
mar Kaufmann in Sangerhausen,Baron v on Rüxleben
Rittergutsbesitzer iu Bieten Fritsch Kaufmann hier
Klette Hüttenmeister in Eisleben Meyer Kaufmann in
Bitterfeld Dr Del ins Generalsekretär hier

Die erste Verhandlung fand Statt wegen Vornahme
unzüchtiger Handlungen mit einem Kinde unter 14 Jahren
Sachbeschädigung vorsätzliche einfache Körperverletzung und

wiederholte Beleidigung Auf Grund des Art 18 des Ge
setzes vom 2 Mai I8S3 wurde die Oeffentlichkeit bei Ver
handlung über das Verbrechen ausgeschlossen und nur bei
den Zeugenvernehmungen über die Vergehen zugelassen

Die letzteren ergaben nichts Bemerkenswerthes Wie
vernommen wurde der Angeklagte Schornsteinfegergeselle
Hermann Louis Joseph Berner aus Stolp zuletzt in
Giebichenstein zu 9 Monaten und 14 Tagen Gefängniß
und 1 Jahr Ehrverlust verurtheilt

Die zweite Verhandlung richtete sich gegen den Schmie
degesellen Carl Heinrich Böhme aus BreSlau seit dem
Jahre 1867 zwei Mal wegen Diebstahl und wiederholt
wegen Bettelei und Landstreichens Der Sachverhalt hatte
seiner Zeit in Löbejün und Umgegend großes Aufsehen er
regt und war folgender

Am 4 Juli d IS Abends zwischen 9 und 19 Uhr
kam der Handarbeiter Schneider von Löbejün her auf
der Landstraße nach Plötz an drei Personen vorüber welche
im Chaufseegraben saßen und von denen ihm nur der

Handarbeiter Fiedler bekannt war Fiedler trank ihm au
seiner Flasche zu und veranlaßte so den Schneider an d
drei Personen heranzutreten Bei der Unterredung so be
kundeten Schneider und Fiedler übereinstimmend fordert
der Schmied Böhme eine der erwähnten drei Personen
von Schneider einen der beiden Stöcke die dieser bei sich
trug Schneider lehnte die schenkweise Überlassung at
unter dem Vorgeben daß der eine der Stöcke ihm nicht ge
höre Ohne jeden Streit machte sich Schneider an di
Fortsetzung seines Weges Wie die beiden Zeugen Schneider
und Fiedler wieder übereinstimmend bekundeten spranz
Böhme plötzlich aus dem Chaussegraben hinter dem Schneider
her packte ihn in einer Entfernung von fünf Schritten
Schneider wehrte ihn ab indem er rief was er von ihm
wolle und ergriff die Flucht Böhme hinter ihm hersprin
gend packte ihn noch zwei Mal zerriß ihm beim letzten
Male den Rockkragen worauf Schneider wie er nun allein
bekundet dadurch daß ihm die Stccke zwischen die Füße
kamen stolpernd zum knieen kam Schneider sagte aus daß
in dieser Stellung der c Böhme mit seiner linken Hand
über ihn fort nach der Uhrtasche gegriffen und ihm die an
einer Gummischnur befindliche Uhr aus der linken W st n
tasn e gezogen habe Als er die Uhr in der halbgeöffneten
linken Hand und am Uhrringe festgehalten bei Böhme be
merkt habe er sie diesem wieder aus der Hand gerissen
u d in die Uhrtasche gesteckt Böhme habe ihn hierauf ins
Genick gepackt und ihn aus der knieenden Stellung gewalt
sam in eine liegende gebracht und zwar d rartig daß er
mit dem Gesichte auf der Landstraße gelegen habe Er wM
hierbei mit Sicherheit gefühlt haben daß der Böhme mit
seiner rechten Hand an seiner rechten Uhr und Hosentasche

gekrabbelt habe als wolle er sich überzeugen ob in der
Tasche Geld oder sonstige Gegenstände vorhanden seien

Der Bergmann Winterfeld dessen Ehefrau der Tisch
lermeister Keßler und Tischlergesell Bartsch hatten vo i ihrem
Felde in einer Entfernung von eiwa 79 Schritten auf
der Straße erst lautes Gespräch gehört uvd dann die Flucht
deS Schneider und seine Verfolgung durch den ihnen un
bekannten Böhme mit angesehen Die Sache kam ihnen
derart verdächtig vor daß sie dem Schneider zu Hülse
eilten AlS Winterfeld herankam sah er den Schneider aus
der Seite mehr nach dem Rücken zu aus dem Stmßen
damm liegend und über seinen Leib quer hinweg den c
Böhme Keßler der geringe Zeit später herankam sah
Schneider lang auf dem Rücken ausgestreckt ans d r Straße
und Böhme auf demselben Kopf an Kops liegen Auch
Fiedler der hinzugekommen sah die gleiche Siellung Auf
das Anrufen sprang Böhme auf und Schneider erhob sich
gleichfalls

Wie Schneider und die erwähnten drei Augenzeugen
bekundeten erklärte Schneider dem Böhme laut ins Gesicht
er habe ihm seine Uhr und sein Geld wegnehmen wollen
Böhme entgegnete hierauf gar nichts ES enistand eine
lange laute Unterredung zwischen den Hinzugekommenen und
dem Böhme während welcher Schneider der wie er sich
ausdrückte ganz hinfällig geworden war sich auf den Weg

ach Plötz machte und während welcher die verehelichte Win
terfeld nach Löbjün zur Herbeiholung eines Polizeibeamten
von ihrem Manne abgeschickt worden war

Auch Fiedler entfernte sich während Böhme und sein
Begleiter in dem Chaufseegraben wieder Platz nahmen
Winterfeld und Keßler gingen noch etwa 29 Minuten nach
Löbjün dem erwarteten Polizei Sergeanten Schmidt ent
gegen Als sie denselben eiwa 509 Schritte entfernt ange
troffen und von dem Sachverhatte in Kenntniß gesetzt
hatten kehrten sie wieder um und bemächtigten sich des c
Böhme und seines Genossen welche bei dem Erscheinen des
Potizeisergeanten in die Felder gerannt waren und sich dort
versteckt hatten Böhme wurde bei seiner Visitation im
Besitze eines langen Messers und eines Portemonnaies des
sen ganzer Inhalt in ei er Blechmarke bestand betroffen
Er hatte Atteste bei sich welche nur bis zum 19 Juni
reichten und gab unter Bestreitung der von Schneider be
kundeten Thatsachen an daß er seit jener Zeit sich unter
wegs befunden um in Erfurt beim Bahnbau Arbeit u
suchen

Böhme blieb auch in der Sitzung beim Bestreikn
indem er behauptete Schneider habe ihm bereits im Chaufsee
graben auf die Aeußerung Schneider sehe ihm nicht so aus
als habe er bei der reitenden Artillerie gedient wie er be
hauptet sofort zwei Mal mit seinem Stccke über den Kopf
gehauen darauf die Flucht ergriffen und er sei ihm nur
nachgelaufen um sich hierfür zu rächen und ihm den Stock
abzunehmen den er erst von ihm verlangt hatte

Während der Staats Anwalt den Aussagen des Schnei
der sich vollkommen anschloß und die Anklage wegen ver
suchten Straßenraubes und Landstreichens aufrecht erhielt
trat der Vertheidiger Justizrath v Radecke den Angaben
der Angeklagten bei und forderte das Nichifchuldig für beide
unter Anklage gestellte strafbare Handlungen Die Ge
schworeneu sprachen das Nichtschuldig wegen versuchten
Straßenraubes und das Schuldig wegen Landstreichens aus
und der Gerichtshof erkannte gegen Böhme wegen Land
streichens auf 14 Tage Haft welche jedoch durch die Unter
suchungshaft als verbüßt zu erachten waren Der Ange
klagte wurde hierauf sofort entlassen

Vermischtes
Die Entwaldung Amerikas geht mit Riesenschritten

vor sich und eS dürfte bald an der Zeit sein von oben
herab dem leichtfertigen Treiben ein Ziel zu setzen Nicht
weniger als 8,999,999 Acres werden jährlich entwaldet
während nur etwa 19,999 Acres neu bepflanzt werden
Chicago allein confumirt jährlich 19,999 Acres Wald In
einem Zeitraume von zehn Jahren wurden 12,900 990

I Acre WaldeS niedergebrannt nur um schnell den Boden
benutzen zu können In Wisconsin werden jährlich 50,000



Frische Holländer Flußkarpfen und frischen
Scedorsch empfiehlt

Bärgaffe 1V am Markt
liefern in
billigsten

Elle für Elle 5 Sgr
Ein Posten einzelne iviÄSrs kvi in großer Auswahl
Gr Ulrichsstr r i ÄSru ni 9 gr Mrichsstr 1
Fleisch Verkauf

alter Markt 3Morgen Sonnabend sowie alle Markttage
Ochfeufleisch 5 M 5 H,
pehackles Ochsenfleisch ü 6
Kalbsbraten Z
Hammelbrate A 5

Kalbfleisch
Sehr schönes Kalbfleisch in Keule und

Nierenstück O 4 A 6 H, Blust
sehr gutes Rindfleisch Ä A k Schweine
fleisch Ä S V Hammelfleisch Ä

kl Wallstraße unv Fleischer, asse 5

Fleisch Verkauf
GutcS feiles Rtudfietch ä Äs 5 ge

hacktes Rindfleisch v Hammelfleisch
a F 6 Kalbfleisch M 4 G 6
nur im Hause Garteugasse 8 Wtidenplanecke

W Weber Fleischermeister
Erfurter Vruuueukresse

Karpfen Schleien ä 5 Reh
u Damenwild wird sehr billig verkauft neue
weiße Wallnüsse ä 3 Schock 2 /z H
Sieilianer und Harzhaselnüsse in Ctr und
Ballen billigst empfiehlt NlÄIIvr

Herings Offerte in Tonnen
gestempelte 1b /z ungestempelte I5 /z
kl Schotten 13 /z große Emder 19 Lßi
kl Emder 1 Z, H bei O MüII r

Soeben wieder 100 Stück Masthammel
gekauft Prachtvieh empfehle s c be
liebig mit 5 Sß Schweinefleisch fein unter
sucht Bauch Carbonave und Kamm ä A
5 /z SK fette Lende ä M 6 A Ochsms
fleisch nur ächte Waare 5 H Kalbfleisch
schön heute Freitag Abend frische Wurst
und Suppe bei rr rimru

Sämmtliches Fletsch ist noch viel besser
als vorige Woche Vlinri

Man benutze also die billigen Preise und
eile mit Riesenschritten seine Einkäufe zu

machen bei Vlinru
Wer einen ganzen Hammel kauft lasse ich

M mit 4Vz H rv Vli nrin

Spielwerke
von bis 00 Stück spielend mit Ex
presston Mavdoline Trommel Glocken
spiel Castagnetten Himmelsstimmen c

Spieldosen
von 2 bis 16 Stücke spielend N ces
saires Cigarrenständer Schweizerbäus
chen Photographiealbums Schreibzeuge
Handschuhkasten Briefbeschwerer Cigar

ren Etuis Tabaks u Zündholzdosen
Arbeitstische Flaschen Biergläfer Por
temonnaies Stühle c, alles mit Mu
sik Stets das Neueste empfiehlt

H Meile, Bern
Preis Courante versende fra co

Nur wer direct bezieht erhält Heller sche Werke
Größtes Lager von Holzschnitzereien

Sehr fette vn geräucherte Lachs
Forellen große fette Bücklinge echt Kie
ler Sprotten starte geräucherte Aale
erhielt

Eine große Partie Pelz und
Stoff Mützen in allen Farben
sind billig zu verkaufen

große Rittergaffe Nr 1
H Hvtl Kvl5S
incl Keulen a A v H

echteu Magdeb Sauerkohl ä A iVt
empfiehlt t v d Steinthor 1
Itslierkrä 11 liiiitlsMeii
empfiehlt zum bevorstehenden Todtenfeste in
reicher Auswahl die Blumenhandlung von

W Leivzigerstraße 31
Trauerweide Eschen und Rose

werden auf dem Friedhofe gepflanzt
Interessenten bitte ich sich zu melden

Zii titvr
Friedhofs Aufseher

Freitag den 27 November Nachmit
tags 2 Uhr versteigere ich Harz 18/19
hier eine Partie Banstämme n Bretter
sowie versch Nutzbaum u Mahagoui
Möbel und ein Pianoforte

TV Meiste ger Auct Commissar
Ein kleines Pferd ist billig zu verkaufen

MartwSgasse 17
Eine Hobelbank alt gut erhalten verkauft
Brater Glaie Meister Leipzig rstr 33

F rlwäy env Hobelspähue bei
Brater Glaserm isier Leipzigerstr 33

Eine Nähmaschine zu verkaufen auch
wird Wäsche billig gezeichnet

Martinsgasse 11 Z Tr
Schlachtb Schwein z V kl Wallstr 2

Tas 1 Teeb möbl Part Wohn offen
Ein fettes Schwein zu verlaufen

Tiemitz Nr 36
Ein getragener Wiuter Neberzieher billig

zu verkau fen b ei Müller Dachritzg 8 I

Schrotenschuhe Fleifchergasse 3 H I

ii e in vorzüglichster Qualität9 Quantum zu den
PreisenHZ I

Kohlen Niederlage am Magdeb Halberstiidter Güterbahuhof vor dem Steinthor

4000 Thaler
werden auf ein neugebameS Wohnhaus znr
ersten Hypothek von einem pünktlichen Zins
zahler zum 1 Januar 1875 zu leihen ge
sucht Selbstdarleiher werden gebeten ihre
Adressen unter H B 3 in der Expedition
o Bt niederzulegen

Eiu Pianinokasten zu kaufen gesucht
Das zu verk Schränk Sopha Stützte
Bettsch Backtrog Badew Fletscherg t,i

Kapital gesucht
4000 A werden auf ein hi figes ueu

erbautes Grundstück auf erste Hypothek
von einem pünktliche Zinszahler sofort
oder Neujahr zu leihen gesucht zu ers
vor dem Steinthor 4 Unterhändler
verbeten

Pianinozn miethen gesucht Kuttelpforte Nr 5
Zum osortlgen Antritt wird ein Mädchen

für häusliche Arbeit gewünscht

Frau Bertha Salym
Ein ordemUches Mädchen gegen guten Lohn

gesucht von I Augermauu Steg 17
Etu gesucht

Bitterfelder Briquettes a Ctr
Strohhossfpitze 11

St weidefette Schafe
verkauft die

Domäne Granan vei HaSe
Pianino gebraucht elegant guter Ton

leichte Spielart preiswerth mit Garantie
verkauft Land mann ar Brauhausg 9 I

Arcnnhch AuctM
Am Montag den 23 d M Nachmit

tags INHr werden Obstbäume und Rei
fig meistbieteud gegeu sofortige Zahlung
verkaust

Werdergaffe auf dem Rathswerder
EingWß links

Mädchen für den ganzen Tag
Barfüßerstiaße 11

Eingang Schulgasse im Laden
Im Weftennähen geüble Mädchen gesucht

gr UlrichSstroße 52 Hos II
Haus und Biehmädchen finden

teUen durch Frau Herrmann spitze 12

Eine Wohnung zu 50 zu vermiethen
Wittekindstraße 12i

Wohnung zu
zu vermiethen

32 an kinderlose Leute
Geiststraße 5ö

Eine gut möbl Stube nahe am Bahnhof
ist sofort zu vermiethen Näh bei Haaseu
s teiu St Vogler Leipzstr 102 H 51014 b

Fein möbl St m K von 1 od 2 Herren
zu beziehen Merseb Chaussee 16 2 Tr r

Möbl Stube sofort zu vermiechen

gr Brauhausqasse 28 I
Anst Schlafstellen kl Schlamm 11 pt
3 anst Schlafstellen mit Kost offen

gr Gandberg 4 part rechts
Anst Schlafstelle m K gr Schlamms s
Heizb Schläfst m K gr Ulrichsst 18 III
Anst Schlafst elle Martine berg 11
Eiue Predigersamilie 3 Pers sucht

Ostern eine Wohnung vou 2 Stuben
2 K c Offerten erbeten

Berggaffe 2 1 Tr
Schmeer od

gesucht Adr
Kl möbl Logis

Raun Str bis 1 Dec
nnter G R in der Exp ed erbeten

Eine gesunde Amme die schon 6 Wochen
gesti llt ha t sofort gejucht Luckengasse 10 I

Em geübter Schreiber sucht Beschäftigung
und wäre es nur für einige Stunden des
Tages Adressen wolle man unter A O in
der Exped d i l niederlegen

Eine anst unabhängige Person wünscht Be
schäftigung in und außer dem Hause Zu
erfragen Freudenplan 5

Ein Mädchen die das Schneidern gelernt
sucht in und außer dem Hause Beschäftigung
Näheres alter Markt 28 part

Heute Morgen v /z Uhr ver chied nach
langem Leiden meine geliebte Tochter Clara
in einem Alter von 1V Jahren Dies allen
Freunden und Bekannten zur Nachricht mit
der Bitte um still s Beileid

Halle den 26 November 1874
Die tiesbetrübte Mutter

Wittwe Buchwitz geb Kiehl
Gestern den 19 d M entriß uns der

bittere Tod unseren lieben HeruMNU im Al
ter von 3 Jahren 10 Monaten was wir
tiefbetrübt anzeigen

K Boigt nnd Frau

Eine Köchin mehrere arbeits Mäd
chen mit guten Attesten suchen sofort n
1 Deeemver Stellen durch

Frau Gutjahr Mart usgasse 21

Weidenplan Nr 8
ist die heirschasilich eingerichtete Parterre
Etage mit Gartenbenutzung zum 1 April 75
anderweitig zu verm Näh daselbst 1 Tr

Gestern früh starb unsere liebe Clara im
Alter von 1 Jahr 2 M 19 T Um stilles
Beileid bitten die trauernden Eltern

H Röhling und Frau
geb König

Eiue Sammet Schleife verloren vom
Bahnhof durch die Leipzigerstratze bis
Schulberg Zu erfragen

Schulberg 20 i K

Domiciloerällderungshalber ist ein Logis
bestehend aus 2 Stuben Schlafstube Küche
und Zubehör an eine stille anständige Fa
milie sofort oder auch vom 1 Januar 1875
ab zu vermiethen Näheres

Königsstraße 2 pt
Zum 1 April 1875

eiue herrschaftliche Wohnung zu ver
miethen am Geistthor Ob

Große Steinstraße 32 b sind mehrere herr
schaftlich einger Wohnungen zu vermiethen

Das ein Isp Leiterwage zu verkaufen
Eiu Laden mit Wohnnug Wasserlei

tung und allem Zubehör zu jedem Ge
schäft hauptsächlich zu einer Restaura
tion paffend ist veräuderungshalber so
fort zu vermiethen und zum 1 Januar
1875 zu beziehe Zu erfragen iu der

d Bl
Em Logis an einzelne Leute sof od später

zu vermiethen 50 H
Henriettenstraße 1 Nähe der Breitestraße

5 Thaler Belohnung
Verlöre ei Notizbuch auf dem

Wege von der Rathhausgasse nach der
kl Klausstrake 1 Inhalt 37 A mit d
Namen August Schers in Oberrieden
1874 Abzugeben bei Herrn Baatz kl
Klausstratz e Nr 1

Verloren eine kleme lederne Damentasche
enthaltend unter Anderem 2 goldene Ringe
von wenig Werth Abzugeben gegeu 2 H
Belohnu ng neue Promenade 15 im Compt oir

Eme graue Katze zugelaufen Abzuholen

Louisenstr 18 part
Hiermit fordere ich alle diejenigen auf

welche meiner dahingeschiedeueu Mutter
der Wittwe noch Schuldenzu entrichte haben auf binnen 8 Tagen
abzuführen wo nicht ich sie gerichtlich
belangen werde

II rÄl i vr Freudenplan 5
HandWerkcr Md Verein

Nuseru wertheu Mitglieder zur Kennt
niß datz auf vielseitiges Berlaugen
souuabeud den 21 November Abends
8 Uhr der Cnrsns im Schönschreib Nn
terricht begiuut und zwar unter Lei
tung des Herrn Landmann senior

kirchliche Anzeigen
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Um 9 Uhr Hr Kaplan Peter Um
2 Uhr Christenlehre Hr Pfarrer Woker

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
IVVz Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Katholische Kirche Geborene Den 1 October dem
Tischler Diesner eine T Chailvtte Linna Emma
Magdeburger Chaussee 45 Den 26 ein uuehel

S Georg He nrich Enlbindungs Jnstitut Den
3 November dem Brückenwaagenfabrikanten Driesel
mann eine T Margaretha Shbilla Franckensplatz 1

llmlmelier Vmi
2U äen Oköröu kur äsn 1iturAi tckkii ottssäisvst tu

ckv ii I I t in äsrNurktkirolie O

Repertoir des Stadt Theaters
Freitag den 20 November Deborah Volksschauspiel in

4 Acten von Dr S H Mosenthal
Regie Herr Kröter

PersonenLorenz der Ortsrichter Hr KröterJoseph sein Sohn Hr HagenDer Schulmeister Hr WallradDer Pfarrer Hr WerkenchinHanna seine Nichte Frl HeinecciusDer Gerichtsdiener Hr KrellwitzllDer Dorfbader Hr Krellwitz IDer Schneider Hr KleinDer Krämer Hr NeicherdtDer B icker Hr de RolleDie Wirthin Fr KrellwitzDie alte Lise Fr v HeßlingJacob ein Bursch Hr WallheimRösche ein Bauernmädchen Frl Krona
Abraham ein blinver Greis Hr Rudolf
Deborah Frl LiederEin jüdische Weib Fr KröterRüben Hr Ogr ßkyEin Knabe Kl HeinrichsEin Mävchen Kl ThiemeSonntag deu 22 November Katharina Howard oder

Kroue uud Schaffet

Sprechsaal
Vor Kurzem wurde in unserm Tageblatte von einem

fürsorglichen Bürger in Anregung gebracht die zu enge
und deshalb gefahrvolle Passage welche an jedem Markt
tage zwischen den unmittelbar am Marktplatze auffahrenden
Droschken und den Butier Verkaufsftänden statifiudet durch
geeignete polizeiliche Anordnungen zu beseitigen Da nun
eine baldige Beseitigung dieses wirklich bestehenden Ueb l
standes im Allgemeinen sehr von Nöthen so unterfangen
sich hierdurch viele den Wochenmarkt besuchende Einkäufe
rinnen an unsere städtische Sicherheitsbehörde die höfliche
Anfrage zu stellen ob diese gedachte Anregung wohl ge
neigte Berücksichtigung finden wird ehe auf diesen bezeich
neten Stellen bei solch regem Gedränge durch Fuhrwerk
und Pferde leicht vorkommende Unglücksfälle zu beklagen sind
Möchte der Brunnen nicht dann erst zugedeckt werden nach
dem Jemand zuvor darin ertrunken

Acres gefällt um den Bedarf Nebraskas und Kansas zu
5 f iedigen

Einer amtlichen Schätzung zufolge wird die Re
gierung der Vereinigten Staaten jährlich um eine Million
Dollars mittelst gewaschener und zum zweiten Male ge
brauchter Br i efmarken betrogen
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sowie sämmtliche von besten Stoffen gediegensteArbeit und Ausführung empfiehlt besonders zu

Ausstattungen
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Wir empfehlen hiermit

in verschiedenen Stoffe und vorzüglicher Haltbarkeit sowie

für in Prima Onalitiit
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RKr vIrioliWtr Kr llliioliWtr KUM im Hause der Herren Hampke i Comp U
Großer wirklicher

Weihnachts Ausverkauf
Damen die nicht gern kaufen wollen

werden sich von der ReellM meines Weihnachts Ansverkaufs überzeugen und
demselben von den gewöhnlichen Marktfckreie eien mter ch iden

Bezüglich des bevorstehenden Weihuachtsfestes lasse ich zuerst die dazu
gehörigen Artikcl nebst Preisen folgen

rei8 0vuravt
Kleiderstoffe gemustert u gestreift das

vollständige Kleid von1 /g
Kleiderstoffe in Rage Sedan das voll

ständige Kleid 2
Eine Partie schottische Kleiderstoffe gute

Qualität das vollst Kiew zu 2
Eine Partie helle feine Somnnrkleider

stoffe das vollständige Kleiv t

Eine große Partie Mohairs in d neuesten
Mustern das vollst dige Kleid 2V,H

in braun grau grün
pmc 5 s w I Qualität das vollstän
dige Kleid 3 H

S II Qualität das vollst Kleid2
in d neuesten Musterstell gediegen

schwere Waare das vollst Kleid 4 H

Sed arsie K bet8 Oasimirs lMeea8 Ripse u düstre
eine große vollständige Nobe von 2V bis Z /g Thlr

Aechtfarbige Kattune von 3 an
Aechtfarbige Piqu6s gestreift u gallon

zu 4 /z A
in weiß u gelb zu 3 /z

8kirtinxs Mtkovs vioiitt 3 Ax
Französische I ai K ZI At zu d billigen

Preisen von 8 lv 12 lö bis 16 z
Tisch Sopha und Kommodendecken

auffallend billig

Aechtfarbige Ueberzugszeuge zu 3 A
ganz schwere Primawaare von 3 5 Sß

Schwere halbwollene Sopha s Bezüge von

K V4 an
Reinwollene Damaste von 15 bis 2V

Lama Shawls Stück 2 bis 3
Schwarze gestickte Cachemir Shawls

von 2 /g an
Weiße Kleidermulls d Stück v 2H an

S
O

S

SK
sv

SS
A
SV

Eine große Partie Bettzeuge Inletts Bettdrells a 3 5 u 8
Emen großen Posten schwere Zlttauer Leinwand Ichon von 3 an

ATM 2 Wsstel psletok 11 ekeii
jDie Preise werden so gehalten wie hier aufgeführt und sehe so dem Zuspruch eines

geehrten Publikums entgegen

Witte KLNa ar t aellteu
K r II1rieIi88tr

im Hause der Herren
IIlrieliWti I l

Hampke ck Comp

Heute ist die erste Sendung
Brannschweiger Mreitdorss Actienbier

angekommen und offerire dasselbe 21 Flasche für 1 Thaler
Dieses Bier welches auf der Bremer Ausstellung prämiirt wurde kann

als ganz vorzüglich empfebien

W S zsAvr Rathhausgasse 8
Flaschenbier Geschäft

ich

Ws jk8 VNU
in allen Breiten

zum Durchziehen sowie

Gardinen TM
2uin usde sern

MstiMo lüH arämeu
eisxüöklt

vitko 8itNW et
Königsplatz 6

Heute Sonnabend den 21 November 187 4

großes Schlachtefest
Früh 8 Uhr Wellfleisch AbendS diverse

Wurst u Suppe
Bier hochfein K Seidel 15

Aug Prätfch

Im kkUK iM WM rW
Schlachtefest

wozu ergebenst einladet

G Fröuicke in Cröllwitz

ttituvi 8 Liiluvrei
Heute Sonnabend Abend Pökelknochen

i ISvrru
U e u Mt i8 Restauration

zur Gartenlaube
Sonnabend den 21 November

Pökelknochen mit Meerrettig und
Sauerkohl

Heute Sonnabend

Schlachtetest
früh S Uhr Wellfleisch

Graseweg 21

Volksküche kl Klausstratze S
Sonnabend Erbsen mit Schweinefleisch

W MZlGZ a 7 2 pr Büchse V14 G pr Carton
empfing und empfiehlt

Z die CAmsische TheffMlidtmlg von D
104 I eiMKei strasse 104

Fettes M tI ai Ki SlÄ R8vI K a Pfd 5 Sgr
bei MvvKS Brunnengasse 19

Briquettes Preßsteine Steinkohlen
offerirt zu billigsten Preisen

W Karlsstraße 3
er Holzschuhe MZL

welche den Fuß stets trocken und warm erhalten empfiehlt in großer Auswahl

U A gr Ulrichsstrasze 54
Mtel MllIei eii I vvve Leipzigerllr M

Mein Saal ist noch einige Abende in der Woche für kleine Gesellschafte

von 40 6 Personen zu haben Z ri vre ner e
Leipzigerstr

Egal feinstes WZGkvvZi cheS lttUvr

I w Mv VS v tvrSonntag den 22 November
Ganz neu ich niemals in Deutschland gesehen

Aun rsstvi MiTZS ii Ns UNur eine einzige große außerordentliche Vorstellung
gegeben von der auS Paris augekommenen weltberühmten kaiserlichen Gesellschaft

ULZ S,P I VGVI
unter der Direktion des Herrn Dehti artists xeolsl Kr Niksäo Kalser v Japan
zxZ Die Kasse im Neuen Theater ist Sonnlag von Morgen 10 Uhr geöffnet NZt

Preise der Plätze Fremden n Mittel Loge 1 H 1 Platz 20 H 2 Platz 1 1 K

3 Platz 5 H HochachtungsvollJohn Dehli Director Dussel Regisseur

S

ZV ZK

z

S

V

V

ZS

Sonnabend
Pökelknochen mit Meerrettig

Svliivpv Schloßberg
Tischgäste werden angenommen in dcr

Nestaura t ion Taubengafse 3

ksli le eiiiikmsederzeliiille i
Montag d 23 November AbendS 8 Uhr

VMS Z WZ
Freunde und Gäste find willkommen

Der Vorstand

Für die Redaction verantwortlich N Bertram L Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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